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In Unterstützung des UN-Programms „Decade for a Culture of Peace“ 
(Jahrzehnt für Friedenskultur) engagiert sich Hostelling International in 
allen Jugendherbergen für Frieden und Aufklärung. 

In HI-Jugendherbergen auf der ganzen Welt lernt man Menschen 
unterschiedlichster Kultur und Herkunft kennen, die mit ihren verschiedenen 
Erfahrungen neue Einsichten vermitteln und zum Aufbau einer besseren, 
friedlicheren Welt beitragen. 

Die HI-Umweltcharta ist Bestandteil unserer Initiative 
„Jugendherbergsbewegung für Frieden und Völkerverständigung“. Sie soll einen 
sorgsameren Umgang mit den knappen Ressourcen der Welt fördern. 

Im September 2003 gab HI (Hostelling International) in Zusammenarbeit mit 
der UNESCO den Auftakt zu seinem ersten internationalen 
Freiwilligenprogramm zur Förderung von Frieden und Völkerverständigung. Die 
Freiwilligen absolvierten dreimonatige Einsätze als Botschafter des Friedens in 
den 11 HI-Friedensbildungszentren rund um die Welt. 

Das Programm fand seinen krönenden Abschluss mit dem Friedensfestival der 
Jugend „Die Farben Asiens“ im Juli 2004. Dieses Festival brachte 345 junge 
Menschen aus 27 Ländern zusammen, um sich mit dem Friedensgedanken und 
Fragen der Kultur und Umwelt zu beschäftigen. Das Festivalprogramm war voll 
gepackt mit Workshops und Gesprächen, in denen die jungen Teilnehmer 
versuchten, Lösungen zu Problemen des Weltfriedens zu finden. Im Ergebnis 
verfassten sie gemeinsam die „Deklaration und Resolution von Seoul“ und 
verpflichteten sich, nach deren Grundsätzen zu leben. 

Deklaration von Seoul 2004 
▪ Wir, die Teilnehmer des IHYF/UNESCO-Jugendfestivals für Frieden 2004, 

haben uns versammelt und uns zum Ziel gesetzt, grundlegende Lösungen 
zur Erreichung des Friedens zu finden. Wir haben folgende 
Übereinstimmung getroffen: 

▪ Wir erklären, dass wir uns für gleiche Rechte für alle, ungeachtet der 
Fähigkeiten, des Geschlechts, des Alters oder der Herkunft des Einzelnen, 
gegen Diskriminierung und Ungleichheit  und für die Anerkennung und 
Einhaltung dieser Rechte einsetzen.  

▪ Wir erklären, dass wir zur Bewusstseinsbildung junger Menschen beitragen 
wollen, um deren Einsatz für eine bessere Welt zu fördern. 

▪ Wir erklären, dass wir uns für einen umweltfreundlicheren und 
nachhaltigeren Lebensstil auf persönlicher Ebene einsetzen, um ohne 
Einbußen an Lebensqualität Umweltschäden zu verringern. 

▪ Wir erklären, dass wir gegenseitiges Verständnis und Respekt für 
verschiedene Religionen und deren Ausübung fördern wollen. 

▪ Wir erklären, dass wir Jugendherbergsverbände auf der ganzen Welt dazu 
ermutigen werden, neutrale und friedliche Lösungen für Konflikte 
abzuwägen, zu unterstützen und anzuwenden. 

▪ Wir, die Teilnehmer des Friedensfestivals der Jugend 2004, versprechen, 
uns gemeinsam für die Verwirklichung der in dieser Erklärung und in der 
sie begleitenden RESOLUTION gesteckten Ziele einzusetzen. 



RESOLUTION 
Wir, die 345 Jugendlichen aus 27 Ländern, die sich hier in Seoul versammelt 
haben, danken der IYHF und der UNESCO für die Chance, uns über Frieden, 
Kultur und Umwelt auszutauschen. Als junge Menschen haben wir uns 
verpflichtet, Weltfrieden und gegenseitiges Verständnis zu unterstützen. Vor 
dem Hintergrund dieser Maßnahmen möchten wir Ihnen, Herr Präsident, 
vorschlagen, dass: 
 
▪ das Festival regelmäßig im Vorfeld der zweijährlichen IYHF-Konferenz 

abgehalten wird, 

▪ die IYHF-Vollversammlung alle Mitgliederverbände dazu anregt, sich aktiv 
für das Thema Frieden und Völkerverständigung einzusetzen und dabei auf 
allen Ebenen ihrer Organisationen Jugendliche mit einzubeziehen, 

▪ innerhalb des Netzwerks der 4.400 an HI angeschlossenen 
Jugendherbergen eine Plattform für junge Menschen geschaffen wird, auf 
der sie sich mit anderen innerhalb des Netzwerkes austauschen und 
gemeinsam handeln können, 

▪ das Friedensfestival eine regelmäßige Veranstaltung wird, die von der IYHF 
auf nationaler und internationaler Ebene unterstützt wird und alle 
Kontinente umfasst, 

▪ das Friedensfestival und seine Philosophie in die Marketingstrategie der 
IYHF aufgenommen und in ihrem Werbematerial erwähnt wird, 

▪ zur Stärkung der Philosophie der Herbergsbewegung weltweit Programme 
für Herbergspartnerschaften sowie zum Mitarbeiter- und 
Mitgliederaustausch umgesetzt werden, 

▪ ein Programm für Jugendbotschafter entwickelt wird, die ihre jeweiligen 
nationalen Verbände auf Jugendveranstaltungen vertreten. In 
außergewöhnlichen Umständen kann die IYHF auf diese Botschafter und ihr 
weltweites Netzwerk zurückgreifen, um in Konfliktzeiten Frieden zu 
fördern, d.h. dass Botschafter aus Krisengebieten auf neutralem Boden im 
Sinne von Frieden und Einigkeit zusammentreffen können, 

▪ die Beziehung zwischen UNESCO und  IYHF vertieft und ausgebaut wird und 
andere, gleichgesinnte Organisationen, z.B. Amnesty International, 
einbezogen werden, 

▪ die Beziehung zwischen UNESCO und IYHF dazu genutzt wird, 
Jugendkomitees zu gründen, die sich auf spezifische Aufgaben 
konzentrieren, z.B. die weltweite Förderung der Frauenrechte, 

▪ alle existierenden und künftigen Informationen und Festivalspublikationen 
der IYHF, der UNESCO und der Jugendherbergen in weitere Sprachen 
übersetzt werden, 

▪ Umwelt- und Sozialkampagnen nationaler Jugendherbergsverbände und 
einzelner Jugendherbergen auf kommunaler Ebene weiterentwickelt und 
unter Berücksichtigung der Nachhaltigkeit in die Praxis umgesetzt werden, 

▪ die Mitarbeiter der Jugendherbergen hinsichtlich Frieden und 
Völkerverständigung geschult werden, um das Bewusstsein der Menschen 
in Jugendherbergen zu erhöhen, 

▪ ein Friedens- und Umweltpreis eingeführt wird, der an Personen verliehen 
wird, die außergewöhnlichen Einsatz für eine bessere Welt zeigen,  



▪ Personen, die sich der Verbreitung der Friedensbotschaft verschrieben 
haben, Stipendien für „Frieden und Völkerverständigung“ bekommen, 

▪ mittels der IYHF-Website ein Kommunikationsnetz zur Verbreitung der 
Botschaft des Friedensfestivals der Jugend erstellt wird, ebenso wie zur 
Schaffung von  Verbindungen zu nationalen Verbänden und zur breit 
angelegten Förderung der aktiven Teilnahme am Festival, 

▪ ein Kontrollausschuss gegründet wird, der die Umsetzung der Ziele dieser 
Erklärung gewährleistet und den Gedanken des Friedensfestivals der Jugend 
bewahrt. 

HI-Friedensbildungszentren 
▪ Australien - JH Blue Mountains 

▪ Brasilien - JH Rio de Janeiro 

▪ Costa Rica - JH Toruma 

▪ Frankreich - JH Verdun 

▪ Deutschland - JH Dachau 

▪ Israel - JH Peki'in 

▪ Italien - JH Assisi 

▪ Japan - JH Hiroshima 

▪ Nordirland - JH Enniskillen 

▪ Tunesien - JH Rimel 

▪ USA - JH New York 
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